
Einladung

Samstag, 18. Januar 2014

Freitag, 17. Januar 2014

WisteV-wistra-Neujahrstagung 2014 

Wirtschaftsstrafrecht jenseits von 
Untreue und Absprachen

17. und 18. Januar 2014 in Frankfurt am Main
Steigenberger Hotel Metropolitan, Poststraße 6, 60329 Frankfurt am Main, Tel.: 069/37 00 30

• Das Beweisrecht im Wirtschaftsstrafverfahren in der  
 Revisionsinstanz
	 OStA	Dr.	Georg-Friedrich	Güntge,	Schleswig

18:00 – 20:00

Abendessen

20:00 – 21:30

Dialog zu einem aktuellen steuerstrafrechtlichen Thema  

Teilnehmer: Präsident	des	BFH	Prof.	Dr.	Rudolf	Mellinghoff,	
RiBGH	Prof.	Dr.	Henning	Radtke

Moderation: Prof.	Dr.	Joachim	Jahn,	FAZ

14:45 – 15:00

Begrüßung

15:00 – 18:00

Themenblock 1: Wirtschaftsstrafrechtlich relevante  
Entwicklungen im strafprozessualen Beweisrecht 

Moderation: RA	Dr.	Thomas	Nuzinger,	Mannheim

• Vernehmung von und Durchsuchung bei Mitarbeitern und  
 Beratern von Wirtschaftsunternehmen
	 Prof.	Dr.	Frank	Schuster,	Würzburg

• Methoden der Beschleunigung der Beweisaufnahme in  
 Wirtschaftsstrafverfahren
	 Vizepräsident	des	LG	Mosbach	Dr.	Alexander	Ganter

09:15 – 13:00

Themenblock 2: Die Sozialrechts-Akzessorietät des  
§ 266a StGB

Moderation: RA	Dr.	Oliver	Kraft,	Mönchengladbach

• Abhängige Beschäftigung und Selbstständigkeit im Sozialrecht 
 VRiBSG	Dr.	Josef	Berchtold,	Kassel

13:00 – 14:00

Mittagsbuffet

14:00 – 17:00

Themenblock 3: Rechtlicher Schutz von Betriebs- und  
Geschäftsgeheimnissen sowie des geistigen Eigentums

Moderation: RA	Dr.	Markus	Rübenstahl,	Köln

• Tatobjekt und Tathandlungen des § 17 UWG und verwandter  
 Vorschriften zum Schutz von KnowHow – Überblick und  
 aktuelle Tendenzen
 RA	Dr.	Matthias	Dann,	Düsseldorf

• Zivilprozessuale Aspekte des Schutzes von Betriebs- und  
 Geschäftsgeheimnissen sowie des geistigen Eigentums
	 RA	Dr.	Thorsten	Vormann,	Frankfurt

• Strafprozessuale Besonderheiten des Schutzes von Betriebs-  
 und Geschäftsgeheimnissen sowie des geistigen Eigentums 
 StA	Dr.	Holger	Essig,	Stuttgart

17:00-17:30

Zusammenfassung der Tagung 

• Aufgaben und Befugnisse der Finanzkontrolle Schwarzarbeit  
 Peter Aulmann, Bundesfinanzdirektion West, Köln

• Sozialrechtliches Prüfungsverfahren und Statusfeststellungs-  
 verfahren nach § 7a SGB IV im Verhältnis zum Strafverfahren 
 RA	Prof.	Dr.	Hermann	Plagemann,	Frankfurt



Angaben des Teilnehmers

Der Tagungsbeitrag beträgt 430,- €.

Eine Teilnahmebescheinigung zur Anerkennung nach  
§ 15 FAO wird erteilt.

Für die Teilnehmer der Tagung ist im Steigenberger 
Hotel Metropolitan, Poststraße 6, 60329 Frankfurt 
am Main, Tel.: 069/37 00 30, ein Zimmerkontingent zu 
Sonderkonditionen (bei Übernachtung 17./18.1.2014 
EZ 115,- € inkl. Frühstücksbuffett und Nutzung des 
Wellness-Bereichs) auf Abruf reserviert. Die Zim-
merreservierung bitten wir unter dem Stichwort 
„WisteV“ oder „wistra“ bis zum 2.1.2014 selbst 
vorzunehmen.

Anmeldung 

Stornierung 

Wenn Sie verhindert sind, informieren Sie uns bitte 
bis spätestens 10 Tage vor Beginn der Veranstaltung. 
In diesem Fall berechnen wir eine Bearbeitungsge-
bühr von 18,- €. Sollte uns Ihre Absage bis fünf Tage 
vor Beginn der Veranstaltung erreichen, ist die Hälfte 
der Tagungsgebühren zu zahlen. Sie zahlen die volle 
Tagungsgebühr, wenn uns Ihre Stornierung erst nach 
den genannten Fristen erreicht.

Name/Vorname

Kanzlei/Firma

PLZ/Ort

Straße, Hausnummer

Telefon

Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Bitte faxen an: 0 61 51/501 30 20
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WisteV-wistra-Neujahrstagung 2014 

Wirtschaftsstrafrecht jenseits von 
Untreue und Absprachen

17. und 18. Januar 2014 in Frankfurt am Main
Steigenberger Hotel Metropolitan, Poststraße 6, 60329 Frankfurt am Main, Tel.: 069/37 00 30

Ich nehme an der Neujahrstagung teil.

bitte an Wirtschaftsstrafrechtliche Vereinigung e.V.  
(WisteV), Rundeturmstraße 12, 64283 Darmstadt,  
Fax: 06151/50130 20, Email: geschaeftsstelle@wistev.de 




